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Sehr geehrter Herr Petrauschke, 
 

wir bitten Sie, folgende Anfrage in der Sitzung des Kreistages am 10. März 2010 zu beantwor-
ten. 

An Großbaustellen in Köln und Düsseldorf sind, wahrscheinlich durch kriminelle Machenschaf-
ten und mangelhafte Bauaufsicht, gravierende Baumängel aufgetreten. Dieser Sachverhalt ver-
anlasst uns zu folgenden Fragen: 
 
1. Wie stellt die Kreisverwaltung als Obere Bauaufsicht sicher, dass bei größeren Bauvorhaben 
in Kommunen des Kreises die Bauvorschriften, der Einsatz der richtigen Materialien (sicherheits-
relevanten Baustoffe) und deren Einbau usw. eingehalten werden? 
 
2. Beauftragt der Rhein-Kreis Neuss dazu fremde Aufsichtspersonen bzw. -firmen?  
 
3. Welche Qualifikationen und Kompetenzen haben die prüfenden Personen, um die Prüfauf-
gaben zu erfüllen? 
 
4. Wie wird sichergestellt, dass es zwischen den ausführenden Baufirmen und den prüfenden 
Personen bzw. Firmen „ausreichende Distanz“, also keine persönliche Nähe bzw. Verflechtung, 
gibt? 
 
5. Sind der Verwaltung ähnliche Vorkommnisse wie in Köln und Düsseldorf im Rhein-Kreis 
Neuss bekannt (aktuell oder aus der Vergangenheit)? Wenn ja: Wie wurde bzw. wird darauf 
reagiert? 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Erhard Demmer 
Fraktionsvorsitzender 

 
Herrn Landrat 
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